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Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blari
für den

See , Donau , Wiesen - und Dreisam - Kreis .

Nro . 18. Mittwoch dm 3. März 1813.
Mit Großherzoglich Badischem gnädigstem Privileg i ». '

Verfügung des Direktorii des Wiesenkreises .
( Dje Certifikate zur Erwirkung der Naiuralisaeionöbescheide des Französischen Großrich »

ters betreffend .)
Die in dem Anzeigeblatt für den See » , Donau » , Wiesen - und DreisamkreiS Nr . rr .

vom tuen d . M . von dem Großhcrzoglichen Direktorium des DreisamkreiseS bekannt gemacht«
Verordnung des hohen Ministeriums drS Innern Generaldirektor « vom 28ten Dezember v.
I . Nr . 5047 . — die Förmlichkeiten , wornach die Certifikate zur Erwirkung der Naturali «
sationSdescheide des französischen Großrichters ausgestellt werden sollen , betreffend — wird
hiemit auch auf diejenigen diesseitigen Kreisangehörigen , welche im Falle sind , solcher Cer¬
tifikate zu bedörfen , ausgedehnt .

Lörrach den 15. Februar 1813 .
Großhcrzoglich Badisches Direktorium des Wiesenkrcises,

von Kalm . - vd t. Blas .

Verfügung des Direktorii des DreisamkreiseS .
(Den Verkauf und die Reparation der Schwarzwälder Uhren betreffend .)

K. D . Nr . 2707 . Inhaltlich Erlasses aus dem hohen Ministerium des Innern
deshoheitSdepartemcntS vom lZten d. Nr . ygy . ist der Handel mit Schwarzwälder Uhren
gar nicht zu beschränken , nur haben sich diejenigen , welche sich mit diesem Uhrcnhandel ab¬
geben , der Reparationen anderer nicht auf dem Schwarzwalde verfertigter Uhren zu
enthalten , und sich also nur auf den Verkauf und die Reparation eigentlicher Schwarzwälder
Uhren zu bes6) ränken , Welches hiermit zur öffentlichen Kenntniß gebracht wird .

Freyburg den 22. Februar 1813 . ,
Grvßherzoglich Badisches Direktorium des DreisamkreiseS.

von R v g g e n d » ch. Tdt . Güllmann .

Bekanntmachungen .
(Den Verkauf von 2000 Klafter buchenen Brennholzes auS dem Prechthal betreffend .)

K. D . Nr . 2882 . Von Mathäus Läufer und Anton Faller im Prechthal ist mkt
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dem Joseph Humbert von Litzelhausen , KantonS Sttaßburg km Elsaß , über 2222 Klaf «
ter buchenen Brennholzes ein Derkaiifs - Contrakt abgeschlossen worben .

Da aber vermöq einer Resolution des hohen Ministeriums des Innern Generaldircktoni
vom 2iren des v. M . Nr . 222 . dem Joseph Humbert die Erporrativn des fraglichen Holz ,
quantumS nur dann gestattet werden darf , wenn sich keine innländischcn Käufer zu AuslL »
sung des erwähnten KaufkontraktS melden ; so wird auf den Antrag des Greßherzoglichen
Dvnaukreis . Dirckioriums vom Zten dieses hiermit allgemein bekannt gemacht , daß der oder
die inuländischen Käufer , welche die verkauften 2222 Klafter Buchenholz entweder zum eige »
neu Gebrauche , oder zum Verkaufe inner Landes an sich zu lösen gedenken , in Zeit eines
Monats von heute an die Lösung bey dem Greßherzoglichen Direktorium des Donaukreises
anzumeldcn haben , widrigens die Erportation dieses Holzes dem Joseph Humbert wird be»
willigt werden .

Freyburg den 25 . Februar 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium deS DrcisamkreiseS .

von Roggenbach . > ät . Güllmann .

Steckbrief .
Der unten signalisirte Betrüger ist mit seiner Frau auf dem Transport zwischen Brberach

und Haßlach entwischt . Die Polizeybehörden werden daher ersticht , auf beyde zu fahnden , und
im Betretungsfalle hieher abzuliefern .

Offenburg den 20 . Februar 1813 .
Großherzoglich Badisches Direktorium des Kinzigkceises .

Holzmann . voll . Fischinzer .
Signalement .

Der Betrüger unter dem angenommenen Namen Johann Ludwig von Deuring ist
ungefähr 60 Jahre alt , mißt 5 Schuh 10 Zoll , mager aber muskulös , hat ein langes Gesicht ,
und eine lange Nase , mittelmäßigen Mund , graue Augen , Barl , und graue , in einen Zopf
gebundene Haare , trägt «inen grünen , an beyken Taschen ziemlich beschmutzten Rock , schwarz
Manschesterne Beinkleider , und Strümpfe von Baumwolle .

Seine angebliche Frau ist ungefähr 4 Schuh 10 Zoll groß , gegen 60 Jahre alt , unter ,
setzt , und spricht im Schweizerdialrkt .

Ov rigkeitliche
Schuldenliquidationen .

Andurch werden alle diejenigen , welche au
folgende Personen etwas zu fordern haben , « n,
ter dem Präjudiz , aus der vorhandenen Masse
sonst keine Zahlung zu erhalten , zur Liquidiruug
derselben vorgrladr ». — Aus dem

Bezirksamt Enbingen
( 1 ) zu Endin gen an den verstorbenen Jo .

hann Kettmann auf den I 9 ten März
d. I . Vormittags v Uhr auf dasigem Raths,
Haus ;

(3) zu End in gen an den gewesten Löwen ,

Aufforderungen .
wirth Joseph Sartori auf Donnerstag
den 4 ten März d. I . Vormittags 9 Uhr
auf dasigem Rakhhaufe . Aus dem

Bezirksamt Radolphzell
( 1 ) zu Hemmenhofen an den verstorbe «

» en Johannes Maier auf den 29 krn
März d . I . vor dem Theilunaskommissariat
zu Hemmenhofen ;

( 2 ) zu Randegg an Roman Brätsch
auf den 23 ten Marz d. I . vor dem Thri -
lungskommissair zu Ranbegg im Adler .

Aus dem
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BezirkSamt Stockach

( 2) zu Heudorf an den Rupert Muff ,
lcr auf Frey tag den - 1 2t en März d . I .
vor dem Thetlnngskommissariat zu Hcudorf .

Aus dem
^Bezirksamt Pfullendorf

(2) zu Linz an den ledigen Georg Krall ,
Sohn des vormaligen Bühlvauern Marx Krall ,
auf Donnerstag den Ilten März d. I .
in Linz. Aus dem

F. F . Justizamt Hüfingen
( 2) zu Donaueschingen an die verstor.

bene Iuliana Herbert « , Eheweib des
Tavcr Hund , auf den 1 5tenMärz d. I .

» vor drm AmtSrrvisorat in Hüfingcn . Aus dem
F . F . Justizamt Löfftngen

(2) zu Rötenbach an den Taglöhner An .
kreas Furdcrcr auf Samstag den Il¬
ten Marz d . I . vor Amt in Löffingen » '

Aus dem
Bezirksamt Altbreysach

( 1 ) zu Niederrimfingen an den Dorf .
Wächter Fra » ; Kauli auf den 22tew
März l. I vor dem Theilungskommissarial in
Nrederrimstngcn ;

( 2) zu Hochstetten an den Ioh . Wiß »
mann auf den 1 5ten März d . I . vor der
Stadt, 'chreibcrcy in Breysach ;

( 2) zu Harthrim an den verstorbenen
Joseph Stehle aus den 15ten März
vor der Theilungskommisston im Salmen zu
Hartheim ;

( 2) zu Altbreysach an den Wilhelm
Holler auf den \ 8ten März d. I . Vor .
mitkaas 9 Uhr auf dem dasigen städtischen
Rathhause ;

( Z) zu Brrvsach an den verstarb. Schlof »
serweister Loren ; Fritz auf Frey tag den
5ten März auf daflger Stadtkanzlcy .

Echuldenliquidation des Naglers Sulzber «
ger von Opfingen.

Zur Schuldenliquidrition des Nagler Sulz »
derger von Ovsti' gen haben wir Tagfahrk
auf Montag den 22ken Marz angeord»

" kt« CS haben dahero alle diejenigen , welchean denselben eine Forderung zu machen haben ,tm Ochsenwirthshaus zu Opfingen vor der Tber»
lungskommifsion zu erscheinen , ihre Urkunden im
Original oder in Abschrift vorzulegen, und ihre
Forderungen gehörig zu liguidiren , widrigens
sie von der Vermögensmasse ausgeschlossen wür »
den .

Freyburg am 25 . Hornung 1813 .
Großherzogl . Bad . Erstes Landamk.

. . . Wundt -
Echuldenliquidation des Färbermeisters Jakobe

S p i tz von Freyburg .
( 3) Zur Berichtigung des Schulkenwefens

des hiesigen Zunft , und Färbermeisters Jakob
Spitz ist ein Zusammentritt fämmtlicher Kre«
dttoren nothwendig .

Es wird daher auf ausdrückliches Verlangendes Schuldners eine Schuldenliquidation aufden L2ten März d . I . Vormittags 9 Uhrvor dem städtischen Amtürevisorate angeordnet ,und hiezu alle diejenigen bey Strafe des Aus¬
schlusses vorgeladcn , welche a» dessen Vermögen
eine Ansprache zu machen gedenken »

Freyburg den 7 . Februar 1813 .
Großherzogliches Stadtamt .

v. Iagemann .
^ . . .

vät . Risch.
SchuldenliquikationdesJoseph Schulz von

Rheinwcilcr .
(2) Zur richtigen Erhebung des Sckulden -

standes des Joseph Schulz , Bürgers zu
Rheinweiler , fällt öffentl che Schuldeniiquida «
twn nöthig .

Wir lodern daher alle im auf , welche an
denselben aus was immer für einem Rcchtstitrl
eine Forderung machen können , diese am D o n-
nerstag den Ilten März d. I . unter
Mikdringung der Original . oder ln Abschrift
authcnllfirten Urkunden vor Amr dahier um so
eher zu iiqvidircn , als sie sich im UnterlassvngK.
falle die daraus erfolgende Rachtheile selbst zu»
schreiben müssen .

Likl am 13. Hornung 1813 . .
Grundherrlich vereintes Amt »-

Lederle .
Schlildenliquidat ionen .

Ueber das Vermögen des Johann Bayerf -
Xaver Böhler aus der Reichenau , so wir
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über jenes der Maria Anna Enz , verchd
lichte Weber , von L -tzelstetten , ik die Gant er .
kennet worden . Es werden daher alle , weiche
an Vorbenanntr etwas zu fordern haben , an .
mit aufgefordcrt , entweder selbst oder durch
hinlänglich Bevollmächtigte bey der und zwar
für Johann Bayer auf den Ilten , für Ma .
rianna Enz auf den I3ten , und für Tavcr
Böhler auf den i6len März d. J . ' Bor .
mittags 9 Uhr angeordnelen Liquidations - Tag .
fahrt bey diesseitigem Awtsrevisorat unter Sttafe
des Ausschlusses von diesen Massen zu erscheinen ,
und ihre Forderungen zu liqnidiren .

Konstanz den 16. Hornung 1813 .
Großhcrzogl . Bad . Bezirksamt .

H u e l l l n.

Ausgetretener Vorladungen .
Nachbemerkte böslich Ausgetretene sollen sich

binnen 3 Monate » bey ihrer Obrigkeit stellen,
und wegen ihres Austritts verantworten , wl .
dvigevfalls gegen dieselbe nach der Landeskon ,
stitution wider ausgetretene Unterthanen ver »
fahren werden wird . — Aus dem

Grundherrl . Justiz « mt Oberg i mp er n

( 1 ) von Obergimvern Matheus Klein ,
Becker , welcher aus der Reservistenklasse des
Jahres 1793 zum Akriodienst berufen ist , bin .
nen 6 Wochen . Aus dem

F . F . Jusiizamt Wolfach

( 1) aus dem Stabe Schapbach Lorenz
Weiß , welcher von der 8ten Compagnie des
Großherzogl . 2ten Linien . Infanterieregiments
aus Carlsruhe desertirt ist.

Edcktalvorladuug des Niklaus Setzer
vvn Kork .

( 1) Niklaus Setzer von Kork , welcher
sich bereits vor 34 Jahrey unter das Kaiserlich
Oestrerchischr Militär engaairen , und seit die»
ser Zeit nichts mehr von sich hören ließ , fdll
sich binnen 12 Monaten dahier bey Amt mel -
den , widrigenfalls bas ihm anerfallene in 14>7 0.
16 kr. bestehend « Vermögen an seine Geschwi -
ster gegen Eaurion ausgeliesert werden soll.

Kork den 19 . Febmar 1813 .
Proßherzygl . Bad . Bezirksamt .

,3k.echtstg .

Vorladung der Maria Elifabrtha Wei .
sert von Kürnbach .

( 1 ) Maria Elisabelha Weisert von
Kürnbach , welche vor 40 Jahren aus ihrer
Heimalh weg , und dem Vernehmen nach mit
einem Königlich Plcußischcn Werber « ach Bcr .
lin gegangen lst , oder deren allensallsigen Lei.
beserb ' N , werden andurch aufgefordert , bin »
nen Jahresfrist der erster » in Kürnbach bisher
pficgftyastlich verwaltetes Vermögen in Empfang
zu nehmen , da andernfalls dasselbe den sich da »
rum meldenden nächsten Anverwandten in für .
sorglichen Besitz soll übergeben werden .

Brette » den 18 . Februar i8i3 .
GroZhcrzoglich Badisches Amt .

Rettig .

Vorladung und Steckbrief .
( 2 ) DerSchneidergesellAnton Engesser

von Pfohren , welcher der außerordentlichen Re »
krulirung entwichen ist , hat höchst wshrschein .
lich das Wanderbuch seines Mitgcseüen Cölestin
D rä her von Gcisingen zu seinem Fortkommen
entwendet .

Gedachter Engcsser ist 22 bis 23 Jahre alt ,
S Schuh S Zoll l Strich altbadischen Maies
groß , hat ein länglicht blasses und mageres An .
gesicht , eine spitzige Nase , schwarzdraune Augen
und solche Haare . Er trug bey seiner Entwei¬
chung einen dunkelblauen tuchenen Frack mit
gelben Metallknöpscn , ein braun tuchenes Gilet ,
hellbraune lange Beinkleider von Casimir , Bän¬
delschuhe und schwarz tuchene kurze Kamaschen ,
nebst einem runden Hut .

In dem bcmeldlen Wanderbuch vom 5ten
diefts Nr . 14 . ist enthalten : Zölestin Draher
von Geisingen , 26 Jahre alt , 5 Schuh 5 Zoll
2 Strich groß , zum Militär untauglich , auf
3 Jahr ins Ausland gültig , mit der Verbind¬
lichkeit , jedesmal bey der Ortsveränderung den
Seinigen Nachricht zu ertheilen .

Anton Engesser wird hiemit öffentlich auf .
gefordert , binnen der nächsten 14 Tagen über
seine Entweichyng sowohl , als wegen der ihm
zur Last fallenden WanderbuchS > Entivendung
fich dahier zu verantworten , widrigenfalls ge.
gen ihn nach Vorschrift der G sctze verfahren
werden wird .

Zugleich wtvdcn Ut Poligiydrhörden hiemit
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ersucht , den gedachten Engesser im Betretungs -
fall hieher rinzuliefern .

Hüsingen den 13 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstcnbcrgischcs Justizamt .

Baur .
Varladung abwesender Milizpflich .

Ligen .
(3) Von Haslach :

Christian Hildebrand , Schuster ,
Franz Joseph Eisen mann , Weber ,
Franz Taver Kistler , Hafner ,
Cvrtak Acmdruster , Schneider .

Von Steinach :
Augustin Schoch , Schuster ,
Joseph Mayer , Schuster ,
Nikolaus Dir hold , Sattler ,
Dionys Schoch , Schuster .

Von Mühtcnbach :
Justin Uhl , Weder .

Von Schneüingen :
Valentin Roser , Weder ,

haben sich binnen drry Wochen vorunterzeich .
nerrm Amte zu stellen , widrigenfalls nach der
Landeskonstitution gegen sie verfahren würde .

Haslach den 6 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstenbergisches Justizamt .

Wölfle .

Obrigkeitliche Kundmachungen .

Diebstahl - . Anzeige .
( 1) In der Nacht vom 14ten auf den 15ten

wurden dem Müller Johann Scherte in
Lberambringen mittelst Einsteigens durch das
Fenster ein mittleres barchctenes Bett , mit ei.
nem neuen blau gewürfelten Ueberzug, ein neues
barchelenes Kopfkissen mit dem nämlichen Ucber.
zuq , und ein weiß gebleichtes zwilchenes Lein¬
tuch entwendet. Sämmtliche Großherzoql. Ere »
kutivbcbördcn werden ersucht , die Vorzeigrr
oder Verkäufer dieser Effekten < ans Betreten
zu arreuren , und gegenErsatz der Kosten anher
auezuliefttv .

Fttybur « den 23 . Hornunq 1813 .
Großhcrzogl . Bsd . Erstes Landamt .

Wuudt .
Stcckbrir ».

( 2) Frido li « Ebner , Wiktwrr von Un.

teralpfen , 4S Jahrs aft , S Schuh S Zlvll hoch ,
von schlanker Statur , rothen Haaren , grauen
Augen , rochen Bakenbart und dergleichen Au -
gendcaunen , mittlerer Nase und mittlkrm Monde ,
tängltchtcm Angesichte und bereits ganz gehör,
los , gekleidet nach der Schwarzwä '.der Tracht ,
Hat sich mit schwerem Verdacht eines began.
genen Diebstahls stüchtig gemacht.

Sämtliche Behörden werden daher ersucht ,
auf denselben fahnden zu lassen , ihn im Be »
kretungsfall zu arretirm und hieher einzlicfern.

Waldshut den 4 . Februar 1813 .
Großherzoglichcs Bezirksamt.

Föhrenbach .
Landesverweisung .

( 1) Die hier unten näher beschriebene Ehe»
frau hes Jakob Wilb , Namens Oltilia ,
geborene Eckstein , von Momert bcy Michel -
stabt im Großherzogkhum Darmstabt , welche
wegen Jauncrey seit dem 20ten August 1811 .in dahieflgem Zuchthaus gefänglich eingesessen ,m vermöz Hochpreißlichem Hofgerichtsurtheil
der zeither erlittene Arrest als Strafe angrrech«
net und der grsammten Großherzogltch Badi »
schcn Lande verwiesen, und heule entlasse »
worden .

Signalement .
Diese Person ist 4 '

, 11" , 2 ' " fltojj, von
kleiner gesetzter Statur , 28 Jahre alt , hat
schwarze Haare und Augmbraunen , qewölbte
Stirn , braune Augen , länglicht Gesicht mit
frischer Gesichtsfarbe , und blatterstüppigt ,
kurze dicke Nase , kleinen Mund mit dicken
Lippen , gute Zähne , rundes Kinn .

Ihre Kleidung besteht in einer blau gedruckte »
Haube , dergleichenHalstuch , halbwollenen Jack
und Rock , weißlemenSchur ; , wollenen Strüm¬
pfen , ledernen Schuhen , dieselbe führt 2 Kin »
der mit sich , Namens :

1 ) Johann Peter , 3 Jahr alt .
2 ) Johann , 2 Jahr alt.
Mannheim den 10. Februar 1813 .

Großhcrzogl . Bad . Iuchthausvcrwaltun - .
I . P . Kiefer .

Mlindtodterklärung des Franz Heckle ,
Schweinhändlers von Krozingen.

( 1) Franz Heckle , Schwetnhändler vo«
Krozingen , wird wegen leichtsinnigen Lebens«
waudels im ersten Grave mrmdtodt erklärt , und



- ( '450 )
ihm Andreas Bühlmann von da als Auf .
sichkspflegcr bestellt , welches zu Jedermanns
Warnung öffentlich bekannt gemacht wich .

Freyburg den 26 . Februar 1813 .
Grundherr ! , v . Pfirdknches Amt »

Dr . Sauter .
Mundtodtcrklärung der Dionisius Wid «

mannischen Eheleute von Nordschwabcn .
( 2 ) Die Dionrsius Widmävnische

Eheleute von Nordschwaben sind im ersten Grad
für mundivdr erklärt , und denselben ist Mathias
Kuhn in von da zum Pfleger bestellt , welches
andurch öffentlich bekannt gemacht wird .

Schopfheim de » 15 . Februar 1813 .
Großherzogl . Bad . Bezirksamt .

Lindeinann .
Mundtodterklärung des Basil Mayer von

Volkertshauscn .
( 2) Basil Mayer vonVolkcrkshauftn wur »

de durch Beschluß vom heutigen im ersten Gra ,
de mundlobl erklärt , und unter Pflegschaft des
Lehrers Daniel Wekerle daselbst gesetzt.
Dieses wird zur allgemeinen Warnung hiedurch
mit dem Anfügen bekannt gemacht , daß Basil
Mayer demnach nicht mehr im Stande sey ,
ohne Bewilligung seines Pflegers eine der im
Satz 513 . des neuen Landrechts genannten Hand »
tungen verbindlich eimugehen .

Stockach den 11 , Februar 1813 .
Eroßherzogl . Bad . Bezirksamt .Müller .

Mundtodterklärung des K a r l Renner von
Wahiwies .

( 2) Es wird zur allgemeinen Warnung hie»
mit öffentlich bekannt gemacht » daß Karl
Renner von Wahlwies «m ersten Grade niund »
tod erklärt , und unter Pflegschaft des Meinrad
Schatz von da gesetzt worben ist » ohne dessen
Einwilligung er keine der im Satz 5l3 . des
neuen Landrrchts genannten Handlungen vor »
nehmen kann .
„ Stockach den 13 . Februar 1813 .

Großh rzogi . Bad . Bezirksamt .
. Müller .

Mundtodterklarnung der Gebrüder Michael
und Joseph Schill von Riegel .

(3 ) Die beyden Brüder Michael und Io .
fr pH S chiü vou Riegel sind von uns iw ersten
Grade mundtodt erklärt , und ersterm Joseph

Wagner , Sattler , lezterm Anton Waibel ?
Glaser , als Aufsichtspflcger bestellt worden ,
welches zu Jedermanns Wissen und Warnung
rff . nrlich bekannt gemacht wird .

Endingen den 12 . Februar 1813 .
Großherzogliches Bezirksamt »

BaumüUer .
Strafurtheils Publikation .

( 3) Wegen den Johann Stolz , Schlof .
sergesellcn von Endingen , da er auf die gegen
ihn erlassene Ediktalvorladung nicht erschienen ist.
wurden vermöge hohen Kreisdircktorialbeschlusscs
vom 4ten dieses die gesetzlichen Präjudizien er«
kennt , und derselbe daher des Staats , und Orts «
bürgrrrechts verlustig erklärt .

Welches hiemit zur öffentlichen Kenvtniß ge«
bracht wird .

Endingen den 10 . Februar 1813 .
Großherzoqliches Bezirksamt .

BaumüUer .
Oeffentlichc Bekanntmachung .

Durch hohen Mimstenal . Beschluß ist nrm
der Si ^ des neuen Grundherlich von Fahnen »
bergt . Staadamles nach Burghrim am Rhein
verlegt , welches mit dem Sinnigen öffentlich be«
kannt .qemachk wird , daß in jeder Woche Dien »
st a g und S a m st a g Amtstage gehalten werden »

Burghrim den 1 . Februar 1813 .
Grundherr !. v . Fahnendergl . Staabsamt »

Riegel .

Kaufari tr äge.
Wirthshaus . Verkauf .

sl ) Am Samstag den 2ttten k. M .
März d . I . Nachmittags 1 Uhr wird das
Schwerdtwirihshaus sammt Zugehörde dahierin diesem Wirthshaus selbst am MMbott ver .
kaust werde ».

Die Liebhaber hiezu können also vorher dieses
Verkaussobjekt beaugenscheinigen , und die dieß .
fälligen Bebingnisse dahier erfahren und «tuschen .

Säcklngen den 13 . Februar 1813 .
Großherzogliches Amterevisorat .

Engelberger .
Wirthshaus - Berkau f.

Am 8len künftigen Movats März Nach »
mittags 4 Uhr wird das zur Verlassenschafts »
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Masse M Zunftmeisters Franz Uhlmann
dahier gehörige WwthShaus zum wüden Mann
nebst mehreren Aeckern und Matten an den
Meistdierheriden verkauft werden .

Kauflustige wollen sich an obdemcrktem Tage
bey der Steigerung tm Wirthshaus zum gol .
denen Kreuz einfindcn , und den Schatzungs »
preis sowohl als die Kaufdcdingnisse vernehmen ,
die Auswärtigen aber haben sich mit legalen
Zeugnissen über ihr Vermögen und ihre Auf »
führung auszuweiftn .

Breyfach den 26 . Februar 1813 .
Großherzogliches Amtsrevisorat .

Roys .
Haus , und Gülerverkauf .

Donnerstags den Ilten des künftigen
Monats März werden die -Liegenschaften des
in die Gant verfallenen Mathä Tritschlcr
dahier , bestehend in einem Haus , einem daran
gelegenen Garten , und 10 Jaachrrl o Rüchen -
Mahd '- und Ackerfeld , in dem vahicsigcn WirlhS »
hause zur Kronen dem öffentliche » Meistdolhe
ausgescht werden .

Wovon die Kaufliebhaber mit dem Anhänge
in Kenntnis ? gesetzt werten , daß sich Fremde mit
amtlichen Vecmögenszeugnissen zu versehe » haben .

Auch wögen sich die Tritschlerischcn Glau »
bigcr zu Be,orgung ihres Interesse bey dieser
Veekausshandlung rinfinden .

Neustatt den 22 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstenbcrgisches Amtsrevisorat .

Mors .
Haus . Verkauf .

Samstag den iZten künftigen Monats
Marz wird das Wohnhaus des m die Gant
gefallenen Aloys Fallers dahier in dem da »
hiesigen Wirlhshaus zum Löwen öffeullich ver .
steigert werden .

Die Kaufslicbhabcr mögen sich also hirbey ,
die Fremden jedoch mit legalen Vermögensur «
künden versehen , einfinden , und die Verkaufs »
debingemgcn vernehmen .

Ncustakt den 22 . Februar 1813 .
Fürstlich Fürstendergisches Amtsrevisorat .

Mors .
Schmidtbandwerkszrug . Dcrkauf .
Zu Sulzburg wird Dirnstwg den I6ten

März Nachmittags 2 Uhr em neues vollstän .
digrs Schmibkhandwerkszcug , stückweise ober

im Ganzen , gegen baare Zahlung versteigchwerden .
Müühcim den 27 . Februar 181Z .

Großherzogliches Bezirksamt.
^ . Müller .Grundstücke . Versteigerung .

( 3 ) Am 4ten künftigen Monats Mar »werden nachstehende Grundstücke der Sattler »meistcr Feinerschen Eheleute öffentlich anden Meistbiethenden verkauft werden :
1 . Eine Jauch . Wiesen , Wiener Maas , im

Wiehremer Bann , stoßt gegen Osten an
die Güntersthaler Straße , gegen West an
Johann Schinzig , gegen Nord an eben »
denselben , gegen Süden an die Verkäu¬
fer , geschätzt auf 450 ff,

2 . Eine Jauch Wiesen , Wiener Maas , eben¬
daselbst , gränzt gegen Osten an die Gün ,
terskhaler Straße , gegen Westen an Joh .
Schinzig , gegen Nord nnd Süd an die
Verkäufer , geschätzt auf 450 fl.

3 . Eine Jauch , i Haufen 13 Ruthen Matt¬
feld , ebendaselbst , gränzt gegen Osten andie Güntersthaler Straße , gegen Westen an
Johann Schinzig , gegen Norde » an die
Verkäufer , gegen Süd an Wenzel Welko .
bvrski , geschätzt auf 488 fl.

Die Kaufbedlngnisse sind :
1. Von dem Kaufschilling muß « in Drittel

gleich baar , das 2te Drittel auf dm 24tcn
Juny , und das letzte Drittel auf Weih ,
nächtend . I . , die beyden letzlern Zieler mit
5 proC . Zinsen vom Kaufstagr an bezahlt
werden .

2 . Bis zur Berichtigung des Kaufschillings
bleibt das verkaufte Grundstück den Ver¬
käufern verpfändet .

Uebrigens ist von jeder Jauch , jährlich 4 kr.
statt des Heuzehenvs an Freyh . von Baden ,und io kr . Bodenzins an das Fraucnstift Adel -
Hausen zu bezahlen .

Frcydurg den 19 . Hornung 1813 .
Großherzogliches Stadtamtsrevisorat .

Glöckner .
Holz . Versteigerung .

Dienstags den Skrn März l. J . werden
in dem Großherzogl . ehemaligen Pfarreyivald ,im Zahringcr Revier , 8 Stucke eichene Nutz .
Holz - Klötze , und 18 Klafter eichenes Brand «
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holt öffentlich vrrffetM werden .
Die Liebhaber haben sich an besagtem Tage

früh 9 Uhr in dem Walde selbst ewzusinden .
Frcyburg am 27 . Februar 1813 .

Großherzoglichcs Oberforstamt .
Frhr . v . Drais .

Waldbäume » und Pflanzenverkauf .
In der landesherrlichen Saat , und Psianz .

schule sind dieses Frühjahr nachfolgende Sorten
versetzbarcr Stamme und Wanzen um billige
Preise in Menge zu haben , als

Baumartige vierjährige Platanen ,
— — — Attazien ,
— — innländische Ahorne ,
— — — Rüstern ,

sodann an zwey » bis dreyjährigen wohlerzogenen
Wanzen :

Lerchen ,
Weymutsforlen ,
Rothtannen ,
gemeine Forlen ,
Rüstern ,
Eichen und
Ahorne .

Die Liebhaber wollen sich von jetzt an , und
noch durch den Monat März , unmittelbar an
Unterzeichnete Stelle dahier selbst wenden .

Freyburg den 27 . Februar 1813 .
Großherzoglichcs Oderforstamt .

Frhr . p. DraiS .

Pachtanträge .
Verpachtung herrschaftlicher Fisch ,

wa sser .
Nachbenannte landesfürstliche Fifchwasser wer .

den an den bcvgcsttzlen Tagen für die 6 Jahre
von Georgi 1813 bi- dahin 1819 unter Rakifi -
karion öffentlich verpachtet nerven , als : zu
Odrrried im Adlerwirlhsbauö , Montags

den 1 § . März , Vormittags io Uhr , die
Brugga und der Kappler Bach nebst einem
Fischweiher . An eben demselben Tag , Vor .
mittags 9 Uhr , im Ochsen zu Wolfenweiler
das dortige Fischwasser und um 10 Uhr jenes
von Schallstadt im Wirthshans zum Rößle .
Das Fischwaffer von Thiengen an eben dem .
selben Tag Nachmittags 1 Uhr im WirthshauS
zum Anker , sodann jenes von Opfingen an eben
demselben Tag Abends gegen 3 Uhr auf der
dasigen Gemeindsstube .

Frcyburg den 26 . Februar 1813 .
Großhcrzogl . Oberverwaltung .

Metz .
Brückengelds . Verpachtung bey

Ebnet .
Montags den 15 . März d . I . Abends

gegen 5 tbhr wird das Brückengeld bcv Ebnet
für das Jahr von Georgi 1813 bis dahin 1814
in dem dasigen Gemeindswirthshaus unter Ra .
tisikationsvorbehalt öffentlich verpachtet werden .

Frcyburg den 26 - Fcbruar 1813 .
Großhcrzogl . Oberverwaltung .

Metz.
Korn h aus gefälle . Verpachtung .
( 1 ) Da mit dem 30ten k. M . März der bis .

herigc Pacht über die städtischen Kornhausgc »
fälle zu Ende gehet , so « erden diese Gefälle
nebst dem Stattgeldc von den Stumpenfrüchten
und vom Haaber am löten k. M . März
Vormittags 10 Uhr auf dem Rathshause in
der Magistratskonzley wieder neuerlich auf ein
Jahr mittelst öffentlicher Versteigerung an den
M -' istbieihcndcn ln Pacht qcgeden werden .

Die Wchtdedingnisse können in der Magi »
stratskanzlcy cingeschen , auch Abschriften davon
gegen Gebühr erhoben werden .

Freyburg am 26 . Februar 1813 .
Der Magistrat daselbst .

AdrtanS .

Unglücksfall .
Den loten b . M . hatte der noch nicht rz Jahr alte Knabe Jakob Hug von König ,

schafham
'cn , dem auf dem Felde die Hütung der Pferde eine ? bespannten DungkarrcnS auf

einige Zeit anvertraut wurde , bey dem in einem Rubtoch umgeichlagenen Karren das Un »
glück , unter das gleichfalls umgeschlagene Landenpferd zu kommen , durch dessen Druck er ,da sein Uuglück zu spät entdeckt wurde , sein Leben verlor .
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